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ZÜRICH 1881. 12. Februar.

("2!t»fiv**rt+i> inl »>1?te6eiÏJ"ttt«t" (tnb b£i bsr grogra febrrftmtg oêb töiatteB dxjjj mn fo fwjmra ©rfolg, als bleFolben fe zhxt ganje ÜSodje anfltegra unb bfanrlet werben

J)|i|vriliv Snferatanftrage Ftnb eimufenben an bie jlnnonten-#ambition non @rc(T §f«êfi & Ço., iWarhlgap 14 Burla), ^rets pro $eife 30 3tj>,; bei iflOteberhc-imtgen
wrrb großer ^adatt bewilligt .Ausftunft »6er afte in biefem Ärrtetger erfdjernenien Annoncen wirb unentgeftftö) ertbetit

(Sine üodjter, bcutfc^ unb frarçôflfô
inrcâ)enb, röün[d)t eine ©teile nl§

Zimmermädchen
oder Bonne.

(viittritt StptH ober ÏÏ)îai.
Offerten unter Gbiffre O 807 N Öeförbern

ürcU $üglf SC (So. in Siirid). [807

ein 33ergr)oteI erften SftaugcS wirb
eine geroanbte

demoiselle de buffet
g efu du. (Srforberltcr) finb Xreue, Eurrente

öanbftfirtft unb Hebung im 9tedjnen, fotoie
©pracfifenutniB.

Slnmelbungcn mit Setlage von ^euguifjtopien
unb ^îjotograpïjie ju abrefftven an J C 2

poste restante Vitrent.

Webereien
(Sin junger tDîantt, uer&eiratFjet, militärfrei

(^üvdjcv), ber fetner 4cit eine beffere 58ebfcr)ute
befud)te unb feittjer in mehreren SSeÈetetÈn als
SBebcrmciftcr ttjätig mar, roünfcr)t auf Sfftitte

5ïîârj feine ©telle ju ïinbern. (5)teiä)ütel ob im
ober SluStanbe. Öute ^eugniffe ju ©tenflen.

Offerten sub H S 7ÎÏ71 au Otctl $iißU
« ©o. in Sürid). [7371

Zeltweg
^

2

^
- Z U R I GH ~ Zeltweg 2

Vorzügliche feine italienische Flaschenweine.
Marsala in Originalfässern à 50 und 100 Liter.

Italienische Fleischwaaren jeder Art.
Neapolitanische Teigwaaren.

IVovareser Stern-Reis.
Bio] Italienische Käse.

Zeltweg 2 ZÜRICH Zeltweg 2.

öffene (Stelle
für einen im Slffefuranjfacbc
(Setier: unb fiebenä=S3rancbe) erfahs
reuen unb geroattbten SDfann, bei
firent ©ehalt nebft ^tooiftoit.

Offerten mit Stefcrenjeit finb sub
0 9305 Z an OreU $ti#lt S ©o. in
Sürid) ju abreffiren. [7305

(Sin mit tieften jeugniffen oeifeljencr

BiicMmckermaschmenmeister
[ud)t ©tette ju [ofortigem eintritt in 6ier obet
ansrotutë.

Offerten sub O 7370 Z an OreU Riifili
&* ©o. in 3ürid). [7370

Reale Tisciiwelne.
Gelagerte Flaschenweine.

Feine Liqueure & Spirituosen.
Champagnerweine.

Grösste Auswahl. Billige Preise.
Sorgfältige Bedienung.

Ausführlicher Preiscourant mit über
1 50 verschiedenen Sorten aufVerlangen
gratis und franko zugesandt.

Zu gefälliger Abnahme empfiehlt sich
angelegentlich und ergebenst die
Weinhandlung von

E. Bosshard zur Kronenhalle,
8111 Zürich.

Depots bei Frau Neuert, Hottingen
Yeilclienstrasse 19, und bei Fräulein
Bertscbinger, Spezereihandlung, oberer
"Wolfbach 5, Hottingen.

25 l)M)|i pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
3 Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 B. [c803

Comestibles Krebsgasse 12

Zürich.
Geflügel und Gemüse.

Alle Tage frische Sendung Geflügel.

Spécialité de Volailles de Bresse und Gemüse,
Conserven in frischer, schöner Auswahlsowie alle Sorten

empfiehlt bestens

Eugène Jacquet,
Zürich, Krebsgasse 12, früher Weggengasse

95 Kinderwagen
In der Bürli'schen Kinderwagen-

Fabrik in Klingnau Aargau sind
fortwährend schöne solide Kinderwagen zu
haben, fertig garnirt mit Ledertuch oder
Leinen-Verdeck etc. von Fr. 25 an und höher.
Für deren Dauerhaftigkeit wird garantirt;
auf Verlangen werden photographirte Musterkarten

franco versandt.

Bürli, "Wagenfabrik.

Englische

Caoutchouc-Regenröcke
empfiehlt in frischer Auswahl

J. J. MEYER,
sog] Kronenhalle, ZÜRICH.

Frische Austern
bei 1794

Kuhn & Maag, Rindermarkt, Zürich,

Briefkasten der Redaktion.

M. K. i. V. Eine alte Geschichte :

die Makulatur von heute, rühmt die
Makulatur von gestern. Wovon
sollten denn sonst diese Insekten
leben? F. 0. i. G. Von allen
Gemüthszuständen ist der Zweifel
immer das Schlimmste : in den Rathen
soll es ganz dasselbe sein. Spatz.
Etwas viel Abwechslung in der
Form macht unterhaltend und dann
lässt sich auch eher hie und da ein
alter Kalauer à la Times verwerthen.
Viel Brösmeli" sind auch nicht zu
verachten, selbst wenn man sie beim
Bier findet. Franz. Wer immer
spricht von Ehrlichkeit, ist zu
betrügen stets bereit. W. N. i. Z.
Besten Dank. Lerche. Sollen wir
aufs Neue abonniren? Von dem
Betreffenden noch immer nichts; da -

gibt's Heilige dagegen! Z. Z. i. D. Für diessmal zu spät eingetroffen;
die Entscheidung soll dieser. Tage folgen. Dramatiker i. G. Für
unsern so beschränkten Raum viel zu lang. Uebrigens soll Ihrem
Wunsche in Kürze entsprochen werden. R. L. i. Z. Bereits direkt
abgemacht. Peter. Und das Helgelein muss doch her, so wüthend
auch der Drache davor sitzt. S. S. i. N. Ihre Gedichte zu feilen,
fehlt es uns leider an der nöthigen Zeit; übergeben Sie dieselben
irgend einem Zimmermann oder Grobschmied. A. Z. i. A. Wie. Sie
sehen, hat uns beinahe derselbe Gedanke gestochen; geht es dem
Volke dann erst einmal an den Püntriemen", so sollen weitere
Illustrationen nicht fehlen. H. i. B. Gründen Sie einen Verein,
wie hier unter dem Namen Literatur", die jüngeren Buch-, Kunst-
und Musikhändler; die Statuten desselben werden Sie leicht erhalten;
Sitzungslokal Café Centralhof. F. A. J. i. Cal. Mich. Besten Dank
und Gruss. P. P. i. Berl. Durchaus nicht; es wird auch wohl nicht
vorkommen. T. L. i. 0. Schon vor Eintreffen der Karte erledigt.

F. i. G. Senden Sie den Betrag in Frankomarken ein und der
Nebelspalterkalender" geht Ihnen franko zu Dass er sehr viel an
Schweizer im Auslande geschickt wird, haben wir längst beobachtet.

X. X. Ersparen Sie sich künftig das Porto; Antwort erhalten Sie
doch keine. W. i. P. Leider verhindert der Rheinflasche
beizuwohnen. Beste Grüsse. A. U. Ja wohl, aber Singen und Singen
ist zweierlei. K. i. B. Lassen wir diesen rohen Kerls ihr
Vergnügen; dass sie sich selbst und "ihr Volk damit blamiren, sehen sie

ja doch nicht ein. Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden
nicht berücksichtigt.

Vom Büchertisch.
Bei Orell Füssli & Co. in Zürich ist soeben das erste Heft

einer neuen pädagogischen Zeitschrift erschienen: Die Praxis der
schweizerische Volks- und Mittelschule, Beiträge für
spezielle Methodik und Archiv für Unterrichtsmaterial", herausgegeben
von J. Bühlmann, Lehrer in Luzem. Jährlich sollen vier Hefte von
je 4 5 Bogen erscheinen. Das erste Heft enthält Beiträge von Gustav
Wiget, 0 Sutermeister, P. Zürcher, J. Magnenat und J. S. Gerster.
Ferner werden Florin, Dürenmatt, J. Schneebeli und zahlreiche Andere
als Mitarbeiter thätig sein.

(Fortsetzung: auf folgender Seite.)

^'NlOî-! 138!.

im Kevelspalter" stnd bet der großen Verbreitung des Mattes vov um so sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden

^N^k^lllk Znserataufträge stnd eimusenden an die Annoncen-Kz-peottion von Hrell Küßli k «Ko., Marktgasse 14 Wrich. ?reis pro Zeile 3V Zip.; bei Wiederholungen
wtrd großer Aavatt bewilligt. Auskunft üver alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wtrd unentgeltlich ertheilt.

Eine Tochter, deutsch und sranzösisch

Âmmermàlien
oà könne.

Offerten^ unter Chiffre 0 807 dl b-sörd-rn
«rell Füßli « Eo. in Zürich. sso?

demoiselle lle buffei
gesucht. Ersorderlich sind Treue, kurrente
Handschrist und Uebung in. Rechnen, sowie

^Anmeldungen mttveilage von Zeugnißkopien

Für Webereien

Webermeister thätig ivar^ ivünscht aus Mitte

^
!7f,V>ten sud II 8 737^

an i^rcll Füßli
« Co. i» Zürich. s7ê!7I

Vvr2llA'1ie,,>? Lewe italivilisene ?1à8âen^ktue.
sflsi»«»!» in OriKinaMsskrii à 50 unà IVO I.itsr.

Itslienisone i^Ieisonwaaren ,1'sàsr à.

»inj Italiknisone Käse.

^àkA 2 lÛkîiLtt ^à6A 2.

Offene Stelle
für eine» im Assekuranzfache
(Feuer- und LcbeuS-Branche) erfahrenen

und gewandte» Mann, bei
fixem Gelialt nebst Provision.

«fserten mit Referenzen sind sab
0 S»NS an «r-ll Füßli « Eo. in
Zürich zu adressiren. s?s<>!>

Ein init besten Zeugnissen versehener

sucht Stelle zu sosortigem Eintritt in hier oder

Offerte» sub 0 7g?o î! an «rell Füßli
Li Co. in Zürich. s7S70

Kelagerlö ^lasciienweine.
^eine I.iquöure 8pirituv8en.

Lliampagnerweine.
krässts àsvàl. Lilli^e kreise.

KorAWtixs iZeàienuriK.
^.uskübriieber ?reisoouraut mit über

l SO versebisàknen Korten auk Vsrlsnjzen
izrstis unà kranke ûUASsgnàt.

AkkäUiizer ^.dnabmv sinpiieiilt sieb
SllAsIeAentliob unà erKsbsnst àis Và-

Ko8sliîirà ?nr Xrousnlialls,
»"Z ^üriel,.

Depots bei l?rau feuert, IlottinAori
Veilclionstrasse i9, unà bsi ?räulsin
lZsrtsebiNjZsr, Fpe^ereikanàlun!?, oberer
^Volkbaob ô, HottilliFkn.

L5 höchst pikante
H.. V^enâlànà in Leà 8. 0.

^.Ile ?kiA>z krisàe KenàunA LisnüAsl.

8peà!itê àe Vàiìles àe Kresse uaà Kemà,
lüonssrvsn in krisonsr, sàônsr àswàlsowie kille Korten

sinvtisìiit Kestens

2üriok, KredsZasse 12, krütisr ^VsAZenAirsss

In àsr Rürli'sclien Xinàsr^vAAvn-
I's.krilc in Ülin-Znau ^s.rßsg.u sinà kort-
wûnrsnà solröns soliàs üinäerwa^en ^n
Kaken, ksrtÏA Zarnirt mit lisàsrtuok oàer
liSinLll-Veràeoic sto. von ?r. 2S an unà köker.
?ür âersn DuuerkuktiAkeit virà Aàrêintirt ;

s.uk VsrIeiNAön weràen pnotoAraonirts Nustsr-
lrarton krsnco vsr8anàt.

ksoulelioue keMNfiìâk
smvlieklt in kriseksr ^.U8wakl

dsi

krieàilstkiì <I«?r keààià.
l/I. K. i. V. lAns airs Kssobiokts :

àis Uaàlatur von beute, rülimt âis
Ni-àilatur von iZS8tern. 'Vsovon
sollton àenn sonst clisse Inselvten
lebsu? f. 0. i. K. Von allen
(-ismütbsüuställäon ist àsr ^^vsilsl
immer àas lZvbliinmsts : in àsuRâtbsn
soll es Aan? dasselbe sein. 8pst?.
Ltwas viel ^.b^vsoksIunA in àer
b'orm maobt unterbaltsnà nnà àann
lässt siob auob sbsr bis unà às sin
alter lîalauer à la l'imes vsrvsrtben.
Vis! ^Lrösmeli^ sinà aneli niebt z^u

vsraolltsn, selbst vsnn man sis bsim
Lisr bnclst. ^ran?. Vsr immer
spriobt von Llirlioblîsit, ist -m bg-
trüAsn stets bereit. W. ti. i.
Lestsn Dank. l.erobe. sollen àauf's I^sus abonoirsn? Von àem
IZstrsiksnàsn noob immer niobts ; àa

Aibt's Heilige àa^egen! ^. i. l>. ?iir àisssmal !?u spät einZetroffen;
àis KntsokeiàunA soli àisssr laZs kolken. llrsmstilcer i. kî. l?iir
unsern so bssokränktsn Raum visl !?u lavA. llsbri-zsns soll Ibrsm
>Vunsebs in lî iir?s sntsvroebsn «-sràsn. lî. l. ksreits àirekt
abAvmaolit. peter. Ilnà àas Hel-zsloin muss àoob bsr, so 'lvûrbsnà
auob àer Oraebs àavor siiá 8. 8. i. li. Ikrs Lieàiekts ^u teilen,
ksblt es uns lsiàsr an àsr nütlnAsn ?Ieit; übsrAkben 8is àisselben
irZsnà einem Zimmermann oàsr iZrobsobmieà. à. i. A. Vis Lis
ssben, bat uns beinabe àsrselbs Oeàanko izsstoobsn; Asbt ss àsm
Volles àann erst einmal an àsn l?üritrisinsu", so sollen weitere
Illustrationen niebt isblsn. li. i. ö. Kriinàsn Lie einen Verein,
wie bier unter àem tarnen ^liiteràr^, àis sünizsren Lueb-, l?unst-
unà Ansilibânàlsr -, àis Ltatuten àesselben >vsràsn Lis leiobt srbalten!
Sit^unizslolîîìi vais ventralbol. -- à. i. i. Lsl. Nied. Besten Dank
unà iZrass. p. i. ksrl. Ourvbans niobt; ss wirà aueb webl niebt
vorkommen. IV t.. i. l). Loboa vor Dintrstlso àor l?arts erleàigt.

i. L. Kenàen Lie àen üstraA in ?ranlcomarlien sin unà àer
^vbelspalterkalenàsr^ Ksbt Iknen franko i?u vass sr ssbr vis! an
Lebvveiüer im àuslanàe ^esobiokt >virà. baben vir längst beobaebtst.

X. X. Lrsparsn Lis siob künktix àas ?orto; àntvort erbsltsn Lis
àoob ksins. Vit. i. I-siàer vsrbinàert àer Rbeinilascks beÌ!?n-
îobnen, Lests iZriisss. A. il. à wobl, aber Linien nnà Linien
ist lzwsisrlsi. X. i. L. Vasssn vir àissen rol>en Lsrls ibr Ver-
ANÜASN ; àass sis sieb selbst unà ibr Volk àamit blamiren, seben sis
sa àoob niobt sin. Veri-eluoàemzn. /->non>/me Llnsonäungsn weràen
nickt berûàiclitlgt.

Vom Lûàoi'tiLà.
Lei llrell fü88li >à Lo. in Aüriob ist soeben àas erste Reit

einer neuen pällaizoZisobsn Aeitsobrikt srsebisnsn: ^Ois ?raxis àsr
s o b w s i s r i s o b s Volks- unà N i t t s I s o Ii n I s ksiträ^s kür
spsüislle Ustboclik nnà àobiv kür Unisrriebtsmatsrial", bsrausAe^sben
von /l. Lüblnmnn, I^sbrer in lni^ern. âbrlieb sollen vier Hskte von
ss 4 5 LvAsn ersobeinen. Das erste Hekt entbält LeiträAe von iZustav
Vißet, Lutsrmsistsr, Aürobsr, à. Naiznsnat nnà ^. 8. Osrstsr.
berner weràen ?Iorin, Onrenmatt, à. Lelinesbsli unà ?ablreiobe ^.nàere
als Uitarbsitsr tbätiA ssin.



1881. iV n n o n r r n- Beilage 3 um ,,ül rbclfpalter" M>. 6.

Restauration
Wild bei Wipkingen

Spezialität: vorzügliche Landweine, als:

H Winterthur er Stadtberger, #
Karthaus-Ittingen.

H. Morf-Ehrsam.

"v. ¦ n ¦ -"y ¦ - ^-x ¦- ¦¦. - -- f -r^c-, -r^..-, -- -.. #t

\ Café Restaurant zum Steinhaus, [
* Zeltweg, neben dem Pfauen, Stadtgrenze, ZÜRICH. |

{ Beehre mich anzuzeigen, dass ich seit Neujahr obiges Ge-
«\ schaff übernommen habe und empfehle gute Küche, reale
fl in- und ausländische Weine, sowie fortwährend ausgezeichnetes
jjjj Frankfurter Export-Bier (aus der Brauerei Henninger & Söhne),

nebst vorzügliche»! Hürlimann-Bier.

[SOI] R. Trüeb.

Für Auswanûerer
Am 23. Februar nächsthin verreist

ab Zürich eine grössere honette Gesellschaft Auswanderer (von Thalweil

und Umgegend allein über 20 Personen), welche sich am 26. Febr.
in Havre auf dem berühmten französischen Postdampfer Labrador"
nach New-York einschiffen werden.

Da arich diese wackere Gesellschaft von einem zuverlässigen
Agenten, und zwar von dem Unterzeichneten persönlich zur Einschiffung
bis Havre begleitet wird, unter Garantie bester Besorgung, so sind
Auswanderunnslustige auf diese vorzügliche Gelegenheit hiemit
besonders aufmerksam gemacht und zum baldigen Anschluss höflichst
eingeladen von

R. Bolliger-Fisler, General-Agent,
der Auswanderungs-Gesellschaft Ph. Rommel & Co.,

[795] 33 Rennweg 33 in Zürich.

Böttger's Polytechnisches Notizblatt
für Chemiker, Gewerbetreibende

und Künstler.
Fabrikanten

Herausgegeben und redigirt
von

Professor Di'. Riad. Kotiger in Frankfurt am Main.
1881 36. Jahrgang.

Jährlich 24 Nummern. Preis pro Jahrgang 6 Mark.
Bietet in seiner grossen Mannichfaltigkeit von Mittheilungen praktischer

Erfahrungen und Erfindungen aus dem Gesammtgobiete der Technologie und
technischen Chemie etc. Aerzten, Apothekern, Chemikern, sämmtlichen
Industriellen, insbesondere Fabrikanten, Photorjraphen, Weinhändlern, Droguisten etc.,
ausserdem Gewerbevereinen und technischen Anstalten etc., ein so reiches
Material, dass gewiss Jeder, der von demselben Einsicht genommen, zum
Abonnement veranlasst wird.

Der Ende dieses Monats beginnende 36. Jahrgang < 1 83 1 ist eine sichere
Garantie für die Vortrefflichkeit und Gediegenheit des Polytechnischen
Notizblattes", welches auch in diesem neuen Jahrgänge wie seit seinem 35jährigen
Bestehen fortfahren wird, nur gute technische Grundsätze, wirklich erprobte
Erfahrungen, praktische Erfindungen und sich bewährende Verbesserungen in
kurzen Abhandlungen zum Abdruck zu bringen.

Ankündigungen jeder Art, beaonders chemisch-technischen Inhalts, haben
auf dem Umschlag, der jeder Nummer des Notizblnttes beigegeben ist, vermögeseiner Verbreitung in Deutschland. Oesterreich, Italien, England, Frankreich,
Dänemark, Schweden, Russland, Nord-Amerika etc., und in Anbetracht des
bleibenden Werthes desselben im Gegensatz zu den gewöhnlichen Zeitungen
die nachhaltigste und erfolgreichste Wirkung.

Der Insertionspreis ist billigst auf 25 Pf. für die Imal gespaltene Petitzeile

gestellt. Beilagen werden angenommen.
Die BeilagsgebUhren, je nach dem Format, bleiben besonderer TJeberein-

kunft vorbehalten. Probenummern stehen kostenfrei zur Verfügung.

Expedition des Polytechnischen Notizblatt
Frankfurt am Hain.

Im Verlage von Orell Füssli
& Co. in Zürich erscheint seit
October 1880 : (O-309-V)

Blätter für Erziehung und Unterricht.

Sprechsaal für Lehrer und
Schulfreunde.

Herausgegeben von L. Jost,
Vorsteher des Waisenhauses in
Wildhaus und E. Imhof, Seminarlehrer

in Schiers.

Zweiter Jahrgang.
Monatlich zwei Nummern.

Abonnementspreis für 12
Monate 4 Fr., für 6 Monate 2 Fr.,
Inserat-Gebühr per gespaltene
Zeile oder deren Raum 20 Cts.

Qijr' Probenummern werden
gratis und franko geliefert.

Bouclions
jeder Grösse und Qualität

liefert billigst
die mechanische Korkenfalirik

von [733
C. Alpsteg in Dürrenäsch bei Aarau

Wein- & Liqueur - Etiquetten
sind immer in grosser Auswahl und zu
billigen Preisen vorräthig:

J. Schmid, Lithograph,
cTiîn] Napfpasse 1, Zürich.

Ein Retoucheur für
Négatif und Positif, welcher auch
mit den Arbeiten in der Dunkelkammer

vertraut ist, wird auf
1. März in ein Portrait-Atelier

Q der deutschen Schweiz gesucht.
Den Anmeldungen müssen

gute Zeugnisse beigelegt werden

können. Gefl. Offerten
unter Chiffre C. 102 an die
Annoncen-Expedition von
[M-441-Z] Rudolf Mosse in Zürich.

drosses Tlieater-Costümlaßer
der

Frau Theez-Amsler in Aarau.
Originelle und feine Bedienung.

Für vaterländische Schauspiele
7i] und Volkstheater.

Neu Die billigste Neu

PaprÄlMscliG
für Buchdrucker, Lithographen, Buchbinder
und Papierhandlungen (53 95 cm. Schnittlänge

im Preise von 105 125 Fr.) liefert
das Allcin-Dépôt für die Schweiz

H. FREY-SCHMID, Bern,
756] Gerechtigkeitsgasse 99.
Preisliste mit Beschreibung gratis & franco

Züriclisee-ElszBitfliiiT.
Wir haben von diesem humoristischen

Erinnerungsblatt an den Winter 1SS0 noch
einige Exemplare vorräthig, die wir à
40 Cts. abgeben, so lange der nur noch
kleine Vorrath reicht. Noch Manchem
wird die Eiszeitung eine schöne
Erinnerung wachrufen.
Trüb'sche Buchhandlung (TL Schröter),

[790] ZÜRICH.

^Photographien.
Artist. Anstalt III, Mannheim. §

Das 5. Heft des 4. Jahrganges (1880/81 der Helvetia",
Monatsschrift für Unterhaltung und Belehrung des Volkes von Robert
Weber", ausgegeben am 1. Februar, enthält: Der Chevalier, Erzählung
von Goswina von Berlepsch; das arme Kind, von J. Trogler; Fremd
in der Heimat, von Martin Greif; Schaffe! von Ernst Traugott Blank ;
Theodor Staufer, von J. Wolfensperger; 'S Vreneli us der Bluemematt,
eine Idylle aus dem Baselbiet, von Jonas Breitenstein; Sprüche der
Lebensweisheit; Witzkästlein; Mittheilungen aus der Presse.

Von Ferdinand Sigmund' s kürzlich begonnenem neuestem
Werke: Aus der Werkstätte des menschlichen und thierischen
Organismus. Eine populäre Physiologie für gebildete Leseraller Stände. Nach dem neuesten Standpunkte der Wissenschaft
bearbeitet", welches, schön ausgestattet und mit 500 Abbildungen
geschmückt, in 20 Lieferungen à 30 Kr. ö. W. 60 Pf. (A. Hartleben's
Verlag in Wien) erscheint, sind uns soeben Lief. 3 bis 6 zugekommen.
Ein reiches Material aus dem Gebiete der Hilfswissenschaften, als
Physik, Chemie, mikroskopische Anatomie etc. wird vom Verfasser
vorgeführt und so in ebenso umfassender als wissenschaftlicher Weise
ein möglichst klares Bild gegeben, wie jene Lebensvorgänge, die wir
täglich an unserem Organismus sich vollziehen sehen, in ganz einfacher
Weise stattfinden. Das Verständniss des Ganzen wird durch Beigabe
zahlreicher trefflicher Illustrationen wesentlich erleichtert.

de Smetsche

Gesellschaftsreisen.
18. März nach Wien (intern. Geflügel-Ausstellung).
16. Mai nach Stuttgart (Württemb. Landes-Gewerbe-Ausstellung).
14. Juni nach Frankfurt a./M. (balneologische Ausstellung).
14. Juni nach Leipzig (intern. Maschinenmarkt), auch nach Halle,

Berlin, Hamburg, Norwegen und Schweden.
I. Juli nach Mailand via Gotthard (Industrie- Ausstellung und inter¬

nationale Musik- Ausstellung).
22. Juli Extrazug nach München (VII. deutsches Bundesschiessen).
25. August nach Wiesbaden (nation. Gesangwettstreit, auch nach

Köln, Cleve (intern. Jagd- und Hunde-Ausstellung)
und Rotterdam, London.

Im August nach Wien und Fest (intern. Saaten- und Getreide-Markt).I. September nach Faris.
0. September nach Venedig via München (intern, geographischer

Congress und geographische Ausstellung).Im Dezember nach Aegypten und Palästina (Jerusalem und zu
Weihnachten bis Bethlehem).

Programme gratis. Theiltouren gestattet.

Josef de Smet,
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Unternehmer für Gesellschaftsreisen und Extrazüge,
Predigerplatz 42, ZÜRICH.

Soeben begannen zu erscheinen und sind durch alle Buchhandlungen zu
beziehen, vorräthig bei

Orell Füssli & Co. in Zürich,
Buchhandlung an der Marktgasse 32.

| Inhalt von P. K. Rosegger's
Ausgewählten Schriften :

Band.

:Hj

I â I o [egget

auspWuiilTe Schriften.

in 60 zehntägigen Lieferungen
mit je 5 Bogen Inhalt.

Preis jeder Lieferung nur
70 Cts.

Das Buch der Novellen, l.
Der Waldschulmeister.
Sonderling.
Die Aelpler.
Volksleben in Steiermark.
Haidepeters Gabriel.
Waldheimat.
Sommerabende.
Winterabende.
Am Wanderstabe.

[4261

Eine Sammlung der besten Schriften des sinnigen Schilderers
der Alpenwelt und ihrer Bewohner, P. K. Rosegger, darf
sicher auf freundliche Aufnahme rechnen und braucht keine
Worte der Empfehlung. Wenige Bücher werden geschrieben,
die man mit solchem innigen Behagen liest und die einen so
nachhaltigen Eindruck machen als die einfachen volksthüm
liehen Erzählungen Rosegger's, welche eine wahre Fülle
von Lebenswahrheit, Humor, Witz und Spannung in sich bergen.

P. K. Rosegger's P. K. Rosegger's
Ausgewählte Schriften j Ausgewählte Schriften

erscheinen in
60 Lieferungen à 70 Cts.

erscheinen in
60 Lieferungen à 70 Cts.

A. Hartleben's Verlag in Wien.

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbier
von Gross & Oberländer in Frankfurt a./M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von. «F. Burkhard!. Sohn,

[8<H|

Schanzenberg, ZÜRICH.

1881. Ännonrrn-Lkilagc in m Nebtlsp alter" â 6.

k 6 3 t 3. U 1" A t Í 0 N

WsM -bst wipkingsn
SvsàlMt: vo^üglione l.anàkine, à:

-H Xelt^ eZ, nàn âkin I^fiineii, LtaàtA^i^e., XMI(!rl. à
i Leekrs miob an^uüsigen, àsss iok seit Ileu^skr obiges (Ze-

<F> sobSkt übernommen Iisbe uuà empkskls gute Küelie, regle
N> in- unil kiU8lânà!seIie Vi/eino, sowie kortwâkrsnà susgsi?eieknstes
^ frsnklurter HxportlZisr (sus äer Lrsuerei llsnninger & Lübns),
A nebst v>uvi!^liel>em iiiirllmkilin-öler.

lsvlj

^m 23. l?ebrusr näobstbin verreist
sb ^Uriob eins grössers kanstte Osseiiseksst àswanàersr (von Ikal-
weil une! vmgegenà silein über 2(1 Personen), weleks siob sm 26. ì?sbr.
in Nsvrs ant àem bsrükinten krsn^ösisvken knstdsmpker ,,i.-lbrkilior"
naob Rsw-Vork einsoliiiksn werden.

vs »Neb diese waekers Ossellsobskt von sinsra Zuverlässigen
^.gsntsn, nnd i?wsr von dsm Ilnterzisioknstsn persönlieil ?ur Dinsebikkung
bis Havre begleitet wird, unter garantis bester Lssorgung, so sind
.^uswsndsrun->slustigs auk diese vorsügliobe Oeiegenbsit kisnn't bs-
sonders aukmsrkssm gsmsvbt und num baldigen àsokluss bötliokst
eingeladen von

kî. kolliglZl'-s^islei', Q-ZnerÄl-^Aent,
der ^.uswsnderungs-Oesellsokskt ?b. Rommel â Oo,,

s795s 33 Rennwsg 33 in lürieii.

fiii' lllemiker, Keverbetreibenlle
unä Künstler.

l^à'ikîZàn

Hsrsusgsgobsn und redigirt
?rotsssc>r Di Iì«r>. Ittttttst»! in t?r«àliirt g.m Niìin.

l83l 3K. lsktgsug.
àâbrlivb 2-l Nummern. ?rsis pro .Isbrgsng <> klaiì.

sirieben, inskssonàere ssabrikantsn. pnoiogrspinzn. iViziniiânlUsrn, llrogaisten sto.,
n.usssràem Lsvisrbizvsrsiosri unà tsctiniscnsn iinsiaitsn ete ein so rsieires

lZsstoiisn korlkàen ^virà nur guis tocitnisclie âruiààs. wirkücb srorobts
Lriatirungon, prsknscns 1-rtmiIungsn unc> sict, t>s«änrsniis Verdosssrungsn in

Ankilnlligungsn jsilsr Art, t>e»onàcrs oksmiscb tscbnisciisn lninNis, i>»ben

seiner Verbreitung in lloutsciUanri, tlzstgrrsicb, Itsiisri, Lnglartti, rrkiiàsicb,llänomark, Scb«ollen, liussianri, ^ora-kmsrika à., uni! in Xiàrrsâ àes

àie nacbnaltigste unà erwigrsiclists Wirtning
llsr Inssrtionsprsi!» ist biUixst suk LS ?t kür àie lm»I gespaltene- i?«tit-

kunkt varbi iurtten k>rl>benummorn slsinzn kostenlrsi -iûr Verlugung

rlxpkllition llk8 ?oI^tkonni8LNkn ^oti^blatt

lm Verlags von grell ?ii88li
ià Lo. i« ^ürieli srsobsint seit
Oetober 1880: <0-svg-v>

Kâlà ^ DttAZ.
ölZtter kiir l>à>>i>tiz imtl Inlettillil.

LxrsodsÄ^I kür InZkrer nnà
lZonu1krsuvâ.s.

Iteransgegsbsn von l.. lo8t,
Vorstsbsr des ^Vaissnbausss in
^Viidbans und Imliol, sswinar-
lebrsr in Lobisrs.

Zweiter ^abrgsng.
Nonatlivb !?wsi Nummern.

^bonnemsntsprsis kiir 12 Alo-
nats 4 ?r., tur 6 Agnats 2 ?r.,
Inserat-Osbübr per gsspaltens
^eiie oder deren Raum 20 Ots.

HzA^ probonummsrn wercien
grat>8 und lranko gellelert.

îjkàsr Grösse unà tZ.ug.1itât
»skert biMirst

von ^788

L, Ülp8leg in IZUrrsnäseb bei àran

^. Kokiniâ, lltkograpb,
°73«1 iXapkfiasse 1. /ürien.

kin ketouekeui' kür >>Ie-

gatlt und f'o8ltil, wöloksr aueb
mit den Arbeiten in dsr Ounkel-
Kammer vertraut ist, wird auk
1. iVlär? in sin ?ortrait-^tslisr

^ dsr dsutsoben sobwsiii gesuobt.
Den Anmeldungen müssen

gute Zeugnisse beigelegt werden

können. (Zeki. Okksrten
unter Lkikkrs L. IllL an die
â.nnonoen-Lxpsdition von
i-»-44l Nulloll lVIosss in ^ürieb.

der
l^rau Iköö^ümsler in Asrau.

Originelle und ksins lZedisuung.
?iir vatsrlärrcliscilis Kolis.usx>is1s

7i i urrà Voll!sb1>ss.bsr.

Keu! Die biiliAsts I^eu!

lillsin-Lèpôt kiir tliv 8c!i>r«!!î

». soiilVlio, Sern,

Irüb'sebs kuenkandlung (l'li. îjoliràr),
I790Z êlàicîH.

àrtist. ünstslt III, IVIaiintieim. ^

vas 5. Hskt des 4. 5s.brgs.nges (1880/81 dsr iislvetis",Nonstssobrikt kür vntsrbsltung und öelsbrnng des Volkes von RobertVe bsr", ausgegeben am 1. ?sbruar, sntkält: vsr Oksvslisr, l?ri?äblung
von Ooswink» von Lerlepsob; das arme Rind, von 5. 'Iraglsr; ?rsmd
in dsr tlsimst, von Nsrtin Orsik; gobskks von Lrnst ?raugott IZIsnk ^

Ibeodor gtsnksr, von à. XVolksiispergsr ; '3 Vrensli us dsr Llusmsmstt,
eins Idvlls aus dsm Lasslbist, von àonss Lrsitenstsin; Lprüobe der
I>sbsnswsÌ8ksit; Vit^kästlsin ; Uittksilungsn sus dsr ?rssss.

Von Ferdinand Zigmund' s kür^liob bsgonnensm neuestem
^Vsiks: ,,/ìu8 lier Wsrkstà lik8 men8eiilielien und tkisriscken Vrga-
M8MU8. Lins populäre ?kvsiologis kür gebildsts lasseraller stände, ^laok dsm nsusstsn Ltsudpunkts dsr >Visssnsokskt
bearbeitet", welobss, sobon ansgsststtst und mit 5(>t> Abbildungen ge-sobmüekt, in 20 I^ieksrungsn à 30 Rr. ö. î ----- 60 ?k. (à. Lartlsbsn's
Verlag in Vieri) ersvbeint, sind uns soeben Bisk. 3 bis 6 Zugekommen.
i?iu rsiobss Nstsrisl aus dem lZsbists dsr llilkswisssnsoksktsn, als
?bvsik, Llksmis, mikroskopisolis ^.nstomio sto. wird vom Vsrkssssr vor-
gekübrt und so in ebenso umksssendsr sis wisssnsokaktlioksr Vsiss
ein mägiiokst klarss Lild gsgsbsn, wie ssne IVsbsnsvorgängs, die wir
täglivb sn unserem Organismus sieb voll?isken geben, in ganü sinksober
Veise startöndsn. vss Verständniss des <Zsn?sn wird durok Lsigabsàlreiober trskkiiober Illustrstionsn wssentlieb erleioktert.

18. lVIiirz nsob (intsrn. Oslillgsl-^usstsIIung).
IL. IVIkii naob àtttA».»'^ (Vürttemb. IVsndks-Oswsrbs-àsstellung).
14. iun! nsob ^»-«^/e/u^t «./Hs. (bslnsologisobs Ausstellung).
14. iuni nsob ^âpsix? (intern. Assvbinsnmsrkt) suok nsob iisllk,

öerlin, iismburg, Norwegen und 8ckvvelien.
1. iuli nsob vis Koltksrli (lndustrie-^usstsllung und inter¬

nationale Uusik-àusstellung).
22. iuli ^ast»»«T?«i/ nsek ^fào/t>s»i (VII. dsutsokssLundsssokissssn).
25. /iugli8t nsob 1^ie«Ä«^>s»i. (nation. Osssngwsttstrsit, suok nsob

^ôà, Oisve (intsrn. àsgd- nnd Ilunds-^usstsIIung)
Ulli Äotöe^ÄKTN,

Im August naob ?^ie»j. und F'est (intsrn. Sastsn- und Ostrsids-Asrkt).I. 8eptsmber naob ^«^»«.
li. 8eptember nsob p'stteâtM via MA»ìe/t<s?t (intsrn. gsogrspkiseksr

Oongress und geogrspkisoks Ausstellung).Im lZe-!emb>zr nsob ^4<s,/z/x>te»t und t?«êàtà« (ierusslem und -m
Vsibnsobtsn bis lZetkIeiiem).

?rogrsmme grstis. ?ksiltoursn gestattet.

jo8kf lie 8meî.
Iliiternekirisr kiir lZssellsolisktsreiseri unà IZxtrg.2ÜAS,

OrsII rüssli <?o. in 2!ür!ok,
SvrLiiliâriclIririA sn ctsr IVlàâtizgsss 32.

jlàlt von?. Ü. lìossggsr's
àsgsvâkltsn Lokrlktsn :

!^ Nunà.

S

D. â. K

in 60 ^skntsgigsn I/isksrungsn
mit ss 5 Logen Inlislt.

^^18 jeder l.isierung nur
70 Vis.

llas Stick llsr tiovsllsn. i
llsr VValllsciiuimsistsr.
8l>niior>ing.
llis koipler.
VoUisIstisii in Stsisrmarli.
»kiirispstsrs lZai>rio>.
Waiclboim-it.
Sommorsbsnlls.
Wintsrabsrulo.
km Vìfsiàrst-à.

ft2Si

Dine Lsmmiung dsr besten Lokriktsn dss sinnigen sobildsrers
der ^Ipsnwslt und ibrsr Lswoknsr, X. lìoss-ZASi', àark
»ioker suk krsundliolis ^uknakms rsoknen und brsuckt ksins
Vorts der Lmpksklung. Venigs Lüoksr werden gssvbrisbsn,
dis msn mit soleksm innigsn Lsksgsn liest und dis sinsn so
nsokbkàtigsn Lindruok msoksn, sis dis einksvksn volkstküm
lioksn Lrizäklungsn Rossggsr's, wsloks sins wskrs ì?ûlls
von lisbsnswskrbeit, Lumor, Vit? unà spsnuung in siek bergen.

>°. X. lîosegger'8 f'. K. kîosegger's
àsxsvàltrZ 8olirMöii î àssstzvàlts 8eiiriktöu

60 liieksrunASn à 70 Lîts. Si) I-iekerunizsn à 70 <Zt».

^. H-z,rttàii'8 Verlax in Wien.

au8 6er ^.^tieuldrausi'ei in UurrtàrA ; Lrls.iiASi'Izier' von ^Splianias Oiselier, RrlanASn; Lx>at6rtì)i''âu
von (Zlaì)l'. SeälNiÄZ^r, Dlûnàeri ; ?ilLH6rì)i6i' Ai8 âki Ersten H.ktisn-Lra.uer'si in ?ilL6n; '^Vieiierldiei'
von (ArOLL Ä OìierlîÂ.ncl.ei' in l'x-Axi^àri A./Dl. likfizrt kortvânrenà in t?lÄ8oltkn unà (zledinàen às lZisràkpôt von
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